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Die Liebe das Leben.
Roman von Dietrich von Gelchten.

Von der Verheirathung desselben hatte er keine Ahn-
Mg und stand wie aus den Wolken gefallen, als er diese
THatsache erfuhr. Er hielt sehr viel von Guido Caraven. Er
hatte den schönen, eigenwilligen Knaben, der mit soviel Zart-
lichteit zu ihm aufsah, von jeher sehr lieb gehabt, und bitter
weh hatte es ihm gethan, als dieser so oft den reckten Weg
v>"-lor. Er war bedeutend älter , als der Graf , aber trotzdem
varm sie immer gute Freunde gewesen. In seiner liebevollen
Me hatte Raoul den Knaben, wie den Jüngling zurechtge-
wiesen und hatte sein Möglichstes versucht, einen guten Ein¬
fluß auf ihn zu üben ; oft war es ihm gelungen : oft aber auch
hatte er sich mit Schmerz das Gegentheil eingestehen müssen.
Und jetzt hatte Guido sich verheirathet ! War das nun eine
kluge That seines einsttgen Zöglings oder das Gegentheil?

„Wer ist denn seine Gemahlin geworden?" fragte er
den Bekannten, der ihm diese Neuigkeit mitgetbeilt hatte.

„Ein Fräulein Ramson !" lautete die ziemlich wegwerfend
gegebene Antwort.

„Ramson?" wiederholte Raoul . „Der Name ist mir
fremd!"

Der andere lachte.
„Das glaube ich gern !" antwortete er. „Sie kennen ihn

natürlich nicht. Aber wenige in der Armee dürften das be-
haupten. Ramson ist nämlich Advokat und Geldwechsler zu¬
gleich."

Des Obersten Stirn runzelte sich.
„Und die Tochter eines solchen Mannes soll ein Gras

Caraveng-eheirathet haben !" gab er seiner Ungläubigkeit Aus-
druck.

Der Gefragte nickte.
„Die Tochter dieses Geldlvechslers wurde Gräfin Cara-

vm!" betonte er. „Das ist nun einmal eine abgemachte Thar-
sache. Warum ? Auf die Frage kann ich auch einzig mit That-
sachen antworten. Fräulein Hildegard Ramson — so Hecht
die junge Dame — muß ihrem Gatten ein wahrhaft könig¬
liches Vermöge:! in die Ehe gebracht haben, denn nach der
Hochzeit erschien Caraven , der völlig abgebrannt war . wie alle
Well weiß, in altein Glanze . Holly-House ist wieder, wie
einst der Sammelplatz für die Elite der Gesellschaft geworden
md Navensmere soll, wie kaum je zuvor, als ein Palast er¬
scheinen."

Raoul Laurestone schüttelte recht bedenklich den Kopf.
„Nach alledem", sagte er. „kann ich nicht gerade sage::,

daß ich mich sehr nach Holly-House hingezogen fühle. Ich bin
stell- während meines Urlaubs dort gewesen, aber eine Frau
ändert oft doch viel cm einer solchen Sache !"

Ihre Unterhaltung wurde durch die Ankunft eines Brie¬
ses für Oberst Laurestone unterbrochen.

„Caraven's Handschrift!" rief er, und hastig erbrach er
das Siegel. , . .. . .

Nach einigen Minuten erheiterten sich seine Züge : die¬
selben übersonnte ein freundliches Lächeln.

„Ter Junge hat doch das Herz noch auf dem rechten
Neck!" sagte er. „Er will durchaus, daß ich nach wie vor zu
rlmen komme. Holly-House steht zu meinem Empfang offen,
schreibt er mir, und seine Frau schließe sich seinen Bitten all.
p, ich wußte es ja , er ist noch der alte, und auch sein Herz
ist das alte, gute geblieben, das es immer war !"

Der Bekannte Raoul Laureftone 's hatte zuviel Respekt
vor deinselben, und so bürdete er seiner Zunge auf. das für
sich zu behalten, was die Welt von Graf Caraven's Herzen zu
Hahlen wußte. t
, Raoul aber dachte nicht einmal nur an derartiges . Er
freute sich, daß Guido ihm, wie allezeit noch, die Freundes-
Hand darbot, daß er und seine junge Frau ihn gebeten hatten,
chr Gast zu sein und ihr Haus als seine Heimath zu betrach¬
ten. So fuhr er voll der freudigsten Hoffnungen dem gast-
«che» Heim zu. und als der Wagen vor dem eleganten Holly-
Hause hielt, glänzte gar etwas wie Bewegung in den Zügen
und Augen des wettergebräunten und sturmgestählten Sol¬
daten. ' (

„Wenn man so wenig Freunde hat . wie ich. weiß man
ome wenigen doppelt zu würdigen ", rechtfertigte er sich ge-
Dermaßen vor sich selbst, „und ich tveiß, daß Guido sich auf-
^chtig freut, mich wiederzusehen!"
. Der Graf hatte Raoul thatsächlich erwartet . M:t mu-ge-
vreiteten Armen eilte er ihm entgegen und mit warmen Wor-
xU begrüßte er ihn. aber fast traurig sagte er, während er dein
^üer ins Gesicht blickte:

»Raoul, wie mußt Du gelitten haben !"
R »Ja , sehr, Guido", sagte jener kopfnickend, „und tchon
Me ich auch alle Hoffnung aufgegeben, Dich noch lernals
OkZrilßen zu dürfen. Aber auch Du bist verändert . Wo ist
Uleig Sonnenjüngling geblieben, der mir so innig lieb war <“

U . Graf Caraven lachte . Es war ein bitteres Lacken
Es kommt manchmal anders , als man es denkt!" entgeg-

Jfte  er. „Ein guter Knabe war ich vielleicht: der Mann laßt
^l zu wünschen übrig !" .

»Das Eingeständniß der Schuld ist schon ein Weg zur
^Iserung", versetzte Raoul.

„Das mag sein", meinte der Graf , „ich fühle nur keine
rechte Lust zur Besserung : das ist es eben."

In der Stadt hörte ich überraschende Neuigkeiten". lenk¬
te Raoul ab. „Ist es wahr , daß Di: verheirathet bist? ,

Die Züge des Grafen verdüsterten sich, wie gewöhnlich,
wenn man seiner Gemahlin erwähnte.

„Ja ", sagte er dann frostig, „ich bin verheirathet !"
„Und Deine Frau hat Dir ein großes Berniögen mitge¬

bracht?" fragte Raoul weiter.
„Ganz recht!" bestätigte Caraven wie vorher. „Und was

hat man Dir sonst noch gesagt?"
„Nichts", versetzte Raoul etwas betroffen, „nur noch, daß

sie eine geborene Hildegard Ramson sei, die Tochter des be¬
rühmten Advokaten —"

„Des großen Geldverleihers und Halsabschneiders des
gleichen Namens !" korrigierte der Graf seinen Verwandten.
^ „Dafür kann s i e doch nichts !" versetzte dieser. „Wie ist

sie, Dein junges Weib, Guido ? Ich habe nie eine Schwester ge-
habt, und meine Mutter starb, als ich noch ein kleiner Knabe
war . Für mich ist es etwas ganz Neues. Ansprüche auf die
Verwandtschaft mit einer Kousine haben zu sollen!"

„Das Neue ist allemal angenehm", bemerkte der Graf.
„In diesem Falle aber zweifellos, Guido !" entgegnete

Raoul . „Ich bin stolz darauf , eine Gräfin Caraven als meine
Kousine begrüßen zu dürfen ."

' „Noch immer der stolze Kavalier , Raoul ?" lächelte der
Graf . „Du glaubst also noch an das schöne Geschlecht?"

„Und Du , Guido ?" forschte der Oberst.
„Nicht an eine einzige Vertreterin desielben mehr !" der-

setzte Caraven . „UebrigenS bin ich überzeugt, daß Du von
meiner Frau nicht entzückt sein wirst, und das ärgert mich."

„Weshalb sollte ich nicht von ihr entzückt sein?" fragte
Raoul erstcuint. „Natürlich werde ich sie als Deine Frau und
meine Kousine sehr liebenswürdig finden, und ick versichere
Dich, dqß mir der Gedanke, sie zu begrüßen, ein sehr ange¬
nehmer ist."

Mit hastigen Schritten durchmaß Graf Caraven das Zim-
mer. Er schien im Kampf mit sich selbst: plötzlich blieb er
gerade vor dem älteren Vetter stehen.

„Raoul ", sagte er, „ich bin kein Freimd von Geheim-
nissen. -Ich will Dir die Wahrheit sagen. Ich mag meine

,Wes-
Frau nicht!"

„Du magst Deine Frau nicht!" wiederholte Raoul.
halb in aller Welt heirathetest Du sie denn?"

„Weil ihr Vater sie zur Gräfin machen wollte: das ist
des Pudels Kern !" preßte Caraven knirschend hervor.

„Aber was kann das mit Dir zu lhun haben. Guido ?"
forschte Raoul.

„Das ei zähle ich Dir später vielleicht einmal !" suchte oer
Graf der so direkten Frage auszuweichen. „Es ist das gerade
kein angenehmes Thema . Allein ich möchte Dich doch nicht
in den, Wahne lasten, daß Du hier einen Schauplatz häus¬
lichen Glückes betrittst ." , ip.

„Aber die Gräfin selbst. — da Du mir Vertrauen idicntjt,
dar ! ich wohl so offen reden, —*■weiß die GrlUn . dag Du sie
nicht liehst?" fragte Raoul.

„Sie tveiß es !" lautete die stählernen Blickes gegebene
Antwort . „Zwischen uns hat nie ein Atom von Liebe be¬
standen !" .

„Dann ", sagte Raoul langsmn, „scheust es nur , als ^ov
Deine Frau das größte Mitleid verdiente, als ob sie das Op¬
fer zwischen Dir und dein Vater sei!"

„So bedaure sie. soviel Du willst und soviel Tu Lust
hast. Raoul !" versetzte Caraven spöttisch. „Ich kann Dir nur
sagen, sie versteht es ganz außerordentlich, den Kops oben zu
halten . Aber sprechen wir jetzt nicht weiter darüber. Raoul!
Jeder muß seine Tollheitcm friiher oder später büßen. Ich
büße jetzt die meinigen und dachte nur . es sei bester. Dir re:-
neu Wein einzuschenken, für den Fall , daß Du etwa nut dem
Gedanken gekominen sein solltest, hier ein häusliches Eden zu
finden !" »

„Ich wollte, ich hätte es gesunden!" sagte Raoul gedan-
kensckwer. , , ,

„Meine Frau hat mir ein großes Vermögen zugebracht,
was mich vom Untergange rettete, und ich Halle darauf , daß
ihr überall mit Achtung begegnet wird", fuhr der Graf fort.
„Sie ist unumschränkte Gebieterin des Hauses, wie es ihr zu-
kommt, und in diesem Punkte bin ich sehr eigen. Damit aber
ist diese Sache erledigt , und ich habe Dir nur noch zu sagen,
daß meine Frau Tick herzlich willkommen heißt und sich sehr
auf Deine Bekanntschaft freut ."

„Und Du maast sie nicht?" fragte Raoul , als könne er
das immer nock nicht reckt fassen.

„Nun ja . sie ist nickt nach meinem Geschmack, durchaus
nicht nach meinem Geschmack!" sagte der Graf verdrossen.
„Ich mag nur blonde Frauen , und sie ist schwarz, und danu,
Raoul , wird ein Mann niemals eine Frau lieben, die ihm
anfgezwilngen ward ."

..Aufgezwungen?" wiederholte Raoul.
„Ja . was war es denn etwa anderes ?" versetzte der Graf.

„Ich hatte zu wühlen znnscken ihr und hoffnungslosem Ruin
Fch zögerte eine Weile, ob ich den Revolver nehmen oder
Fräulein Ramson heiratben sollte. Ich wählte das letztere,
und ick kann Dir nur sagen, Raoul , daß das Opfer, welches

ich damit brachte, das dieser Geldwechslerstochter vollkomiuen
aufwiegt ?"

Ob der ältere Vetter diese Ansicht tbeilte? Aus feinen
Mienen ging das nicht hervor, als er. nachdem er den Grafen
minutenlang forschend gemustert hatte, unvermittelt fragte:

„Werde ich sie heute noch sehen. Deine junge Frau ?"
„Nein , Raoul ", versetzte Caraven. „Sie ist in den Kon-

vcntgarden gefahren,wo ihre Lieblingsoper gegeben wird . Sie
kommt erst spül nach Hause. Vielleicht findest Du sie ja in¬
teressant. Billigerweise kann ich darüber nicht urtheileu , denn
Du kennst meine Vorliebe für das Lichte. Helle, und sie ist
groß und brünett . Zweierlei muß man ihr aber lasten. Sie
singt mit vollendeter Schönheit ; sie hat Esprit und einen Wist
len . Trotzdem wiederhole ich es Dir , daß sie mir durchaus
nicht sympathisch ist !" . . .

Groß und brünett ! — Ein männlich anstehendes Weten
mit harten Züge:: und Bewegungen stieg vor des Obersten
geistigem Auge en:por und ließ ihn zu der Ueberzeugung ge-
langen , daß seine junge Kousine häßlich sein müsse, da sie so
unverkennbar des Grafen Mßfallen erregte.

Mit einiger Enttäuschung zog er sich in sein Zimmer zu-
rück. Aber der Schlaf floh ihn. Bilder aus alten , langver-
gangenen Tagen stiegen vor ihm auf.

Mitternacht war es, als ein Wagen auf die Rampe don-
nerte : dann kam ein leichter Schritt die Treppe herauf ; der
noch Wachende hörte das Rauschen einer Schleppe.

„Das ist die junge Gräfin , meine neue Kousine. — groß
und brünett !"

Damit schlief er endlich ein.
19. Kapitel.

Schon zeitig am andern Morgen trat der Graf in das
Zimmer seines Vetters.

„Laß Dich nicht stören. Raoul ", sagte er. „^ hue ganz
so, als ob Du hier zu Hause seiest. Stehe auf. wann Du
magst, und theile Dir dm Tag nach Belieben,ein. Haß Dir
Dein Frühstück bringen , wie Du es,gewohnt bist, und geniere
" ‘ - ' " Icy selbst bin nickt viel zuDich kurzum in keiner Weise.

Hause."
Raoul legte leicht seine Hand auf den Arm des jüngeren

Vetters . _ . V
„Guido ", sagte er, „ist Dir Dem Haus nicht anziehender

als jedes fremde?" . . .. . * .
„Um die Wahrheit zu lagen, ich finde es nicht gerade an-

genehm", entgegnete der junge Graf . „Vielleicht sehe ich mehr
als ick sehen soll, aber ich lese nichts als Vorwurfe in den Zu-
gen meiner Frau . -Das ist es aber nicht allein: Das Leben
außerhalb des' Hauses ist mir wirklich weit angenehmer! Also,
nicht wahr , Raoul , Du machst es Dir hier ganz nach Belieben

^ "" ^Gewiß", entgegnete der Oberst, und lange nachdem Ca-
raven gegangen war , sann er noch darüber nach, ob es denn
wobl garnicht möglich sein würde, ein bes'eres Einvernehmen
Krischen dem Grasen und seiner jungen Gattin herzuftellen.

Er hatte keine Ahnung davon, wieviel Stolz . Gleichgül¬
tigkeit, Verachtung und Abneigung die trennende Kluft bil-
deten.

(Fortsetzung folgt.)
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Nr . 126. Samstag, den 1. Juni 190 h XYI . Jahrgang.

| Amtlicher Theil. |
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 5 . Juni d. Js ., Nachmittags
4 Uhr , soll die Grasnutzung von einem städtischen
Grundstücke bei dem Kehrichtlagerplatze an der Dotz-
heimerstraße — Distrikt Hollerborn — öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Zusammenkunft Nachmittags 4 Uhr bei dem Bullen¬
stallgebäude.

Wiesbaden, den 30. Mai 1901.
Der Magistrat.

1778 I . V. : Körner.

Bekanntmachung.
Montag , den 3 . Jnut d. I .. Nachmittags 4 Uhr

soll die Grasnutzung auf dem alten Friedhof öffentlich
meistbietend versteigert werden.

Wiesbaden, den 30. Mai 1901.
Der Magistrat.

In Vertr. : Körner.
Bekanntmachung.

Montag , den 3 . Juni , Nachm . 3 '/- Uhr soll
die Grasnutzung von der Dreispitze vor dem städtischen
Krankenhaus öffentlich meistbietend versteigert werden.

Wiesbaden, den 30 . Mai 190 l.
Der Magistrat.

1780  In Vertr . : Körner .'

Bekanntmachung.
Die am 25. Mai ds. Mts . in den Distrikten „A u e",

„S chü tzen st r a ß e", „A tze l b e r 9'' und „Weiher-
w e g" stattgefundene Klee - und Grasversteigernng

.ist genehmigt worden.
Die S t e i g p r e i s e sind innerhalb 3 Tagen an

die Stadthauptkasse zu zahlen. 1777
Wiesbaden, den 30. Mai 1901.

Der Magistrat.
- In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Montag , den 3 Jnni d I , Nachmittags 8 Uhr

soll die Grasnutzung im Distrikt „Hellkund" — Kastanien-
Plantage rechts und links der Platterstraße — öffentlich
meistbietend versteigert werden.

Wiesbadeu, den 30. Mai 1901.
Der Magistrat.

1776 In Vertr. : Körner.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 12 . Juni d. I ., Vormittags

10 Uhr, sott der Ertrag der Roßkastanien in der Mainzer-,
Park -, Kapellen- und Jdsteinerstraße, im Nerothal , bei den
Schießhallcn unter den Eichen und in der Adolfsallee von '
der Adelhaidstraße bis zur Adolfshöhe, ans fünf Jahre
im Nathhause hier , Zimmer No . 55 . meistbietend
verpachtet werden.

Wiesbaden, den 24 . Mai 1901.
Der Magistrat.

In Vertr .: Körner.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 4 . Juni d. I . Nachmittags

4 .15 Uhr soll die Klee » und GraScresxenz  von
verschiedenen städtischen Grundstücken in den Distrikten
Allersberg , Sonnenbergerweg , Tennel¬
bach , Kellers - Krautgärten und Schöne Aus¬
sicht  öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft Nachmittags 4 Uhr bei der Kronen-
brauerei. 1779

Wiesbaden, den 30 . Mai 1901.
Der Magistrat.

In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung
Behufs Herstellung der Wasser- und Gasleitungen in der

Adelheidstraße wird der Feldweg in der Verlängerung der
Adelheidstraße vom 30. d. M . an, während der Dauer der
Arbeiten für den öffentlichen Fuhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden, den 29. Mai 1901. 1736
Der Oberbürgermeister.

In Vertretung : Körner.
Hundesteuer.

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom
30 . März d. IS . werden diejenigen Besitzer von Hunden,
welche die Hundesteuer für das Rechnungsjahr 1901 bis jetzt
nicht gezahlt haben, hierdurch aufgefordert, die Anmeldung
der Hunde und die Zahlung der Hundesteuer bis spätestens
zum 15 . Juni d. Js . an uusere Steuerkasse im Rath-
hause, Zimmer Nr . 17, zu bewirken, widrigenfalls mit
Ordnungsstrafe bis zu 30 Mk. vorgegangen werden muß.

Hierbei bemerken wir, daß auch diejenigen Hunde wieder
anzumelden sind, welche im vorigen Jahre schon versteuert
waren, sowie diejenigen, für welche Steuerbefreiung be¬
ansprucht wird.

Wiesbaden, den 24. Mai 1901.
Der Magistrat:

1660 I « Vertr . : H «H.

Die Stelle einer dritten
Kindergärtnerin

am städt. Volkskindergarten ist alsbald neu zu besetzen.
Neben freier Wohnung, Licht und Heizung wird ein An-
fanzSgehalt von monatlich 60 Mk. gewährt. (Erhöhung
nicht ausgeschlossen.)

Bewerberinnen wollen ihre Gesuche nebst Zeuguiffen,
Lebenslauf u. s. w. möglichst bald an den Arbeitsnach¬
weis für Frauen , Abth . II , im RathhauS , hier,
richten.

Wiesbaden, den 25 . Mai 1901.
Der Direktor : . *

^618 Dr . Hermann Kretz.
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Die MiiSgabe &cr Stcuerzettek f .' ir das 0?echniittg »jahr

1901  hat begonnen . Die Erhebung der Erenern und sonstigen
Abgaben erfolgt vom 5. Juni b straßenweise nach dem ans
dem Steiierzcttel angegebenen Hebeplan. Die Hcbetage sind
nach den Anfangsbuchstaben der Straften (die ans
dem Steuerzettel angegebene Wohnung ist für das laufende
Rechnungsjahr maßgebend) wie folgt festgesetzt:

A am 5. und 7. Juni
B

H 8. Juni.
CDE N 10. Juni
FG n 11. und 12. Juni.
H ¥ 13. Juni.

I K . H 14. und 15. 9
L M H 17. und 18. „
N W 19. Juni.

OPQ H 20. und 21. M
R ¥ 22. und 24. „

ST UV ¥ 25. 26. uub 27. Juni.
WYZ und außerhalb des ©tabf&eri:

am 28 und 2L. Juni.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daft

sie die festgesetzten Hebetage benutzen, nur dann
ist rasche Beförderung möglich.

Die Beträge , besonders die Pfennige , find
genau abznzahlen, damit Wechseln an der Kaffevermieden wird.

Wiesbaden, den 1. Juni 1901.
Städtische Stenerkasse.

Nathan-, Erdgeschoß Zimmer Nr. .17.

Heute Samstag, von Vormittags 7 Uhr ab
wird dos bei dcr Uittersuchung niinderivertbig befundene Fleisch

zweier Ochsen und mehrererTchweiue z . 45 Pfg.
da« Pfund unter amtlicher Aussicht der Unterzeichneten SieUc auf dcr
Freibank verkauft.

An Wiederverkäufer (Fleischhäudler, Metzger, Wurstbereiter und
Wirthe) darf das Fleisch nicht abgegeben werden. 1829
_ Städtische Schlachthaus Verwaltung.

Bekanntmachung.
Das städtische Bad im Neubau der „Höheren

Mädchenschule" am Schlvßplatz ist der Benutzung über¬
geben.

Das Bad ist geöffnet:
Für Männer von 6 Uhr Vormittags bis 9 Uhr Nach¬

mittags.
Für Frauen von 6 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nach^

mittags und von 4 Uhr bis 9 Uhr Nachmittags.
An den Sonntagen werden beide Abtheilungen um

1 Uhr Nachmittags geschlossen.
Die Preise find:

1 Wannenbad mit Handtuch und Seife . . 30 Pfg.
1 Sitzbrausebad„ „ „ „ . . . 15 „
1 einfaches Brausebad, Handtuch und Seife 12 „
1 zweites Handtuch . . . . 5

Alles Nähere ist aus den Anschlägen
sichtlich.

Wiesbaden, den 13. Mai 1901.
1222_ Das Stadtbauamt.

Fremden - Verzeichniss
vom 31 . Mai 1901 (aus amtlicher Quelle ) .

Bad er-

Adler , T.onggasss 82.
Margunoff m. Fr.
Appler , Fr . in. T.
Danool
Bernstein , Dr.
Chiswell
Qrell
I ' luvik , Frl.
Ullmann , Frl.
Angels , Fr.

Finnland
Charlottenburg

London
Manchester

l )armst *dt

Berlin
Bahnhol -Hotel , Rhelnitrasio 23.

Adamski , in . Fr , Posen
Malm , m . Fr . Stade
Iaiabroad Boskoop
Döhren , Frl . Fiankfurt
Haimann , Kfm . Leipzig
Vogt , Ing . • Augsburg
Brumby , m. Fr . Duisburg

Belle -vu «, WllhetaBtruse 26.
Uaaobke m. 8. Leipzig

Kummer , Fr . Berlin
Pereira , Frl . England
Olten , Frl . Neuss
Mason , m. Fr . Chicago

Hotel Bender , Häfnergasse io.
Wunderlich , Kfm . Berlin
Bermes , Fr . Wörstadt
Leuberg , Fr . Berlin

Block , Wilhelmalrasse 84.
Prager , 2 Frl . Berlin
Reunlg m. Fr . Luxemburg
Frankfurter m. Fr . Ber In
Irmlor m. Fr . Leipzig

Schwarzer Bock , Kranzplats 12.
Treselt , Fr . m . T. Stettin
Brandhoff Homburg
Seellg , m . Fr . Wltebsk
Broiler , Frl . Forbaoh
Otto , Kfm . WlsnuMt

Kwol Böcke , IIAftior r iMeo IS.FlmoKfr,  A . F*r . »»U-wol.iorf
FJaoher , W . Vr . nOoom, Rmbnch
Göhro , m. Fr . Leipzig

Einhorn,  Bfarktstrasse 30.
Ostermann , Kfm . Berlin
Ernst , m. Fr . Marxloh
Heyno , Kfm . Hallo
Löwengard , Kfm .' Ettlingen
Schneider , Kfm. Pirmasens
Stassen , Kfm . Ballingen
Markory , Kfm . Kochern

Eisenbahn -Hotel , Rbeiustrasse 17
Leipzig

Berlin
Darmsladt
Frankfurt

Düsseldorf
Fiankfurt

Rhens
M -Gladbach

Siegburg
Lunwa den

Grefrath
Berlin

Leipzig
Ochsenfurt
Kattendorf

Dresden
Hadamar

Mannheim
Wetzlar

Hentschel , m . Fr.
Ahrens , m. Fr.
Neuhoff , 2 Hrn.
Hammann , Fr.

May , Kfm.
Loose m. Fr.
Müller,
Remmei,
Rodenberg , m. Kami
Neuenfels m. Fr.
Victor
Woltmann
Gutzeit , Hofr . Dr.
Gebring , Fr.
Kusian , Kfm.
Frömel , m. Fr.
Scommler m. Fr.
Sohcnk , Kfm.
Pause , m. Farn.

Engel, Kranzplatz 6.
Loy,  Kfm.
Walter , in . Fr.
Langheinrich,
Tiede , Offlz.
Christiansen
Voelkerling , Fr.

■Lederer , Fr.
Healey , Frl.
Walker , Frl.

Fürth
Hannorcr

Plilau
Berlin

Dresden
Charlottenburg

München
Boston

England
Englischer Hof, Kranzplatz II.

Prelsach , Fr . m . T . Stuhlwelssenburg
Ollllle , m. Fr . Irland

Erbprinz , Mauritiusplatz I.
Rogenheim Grcitz
Pi tze , in . Fr . Siege >
Wenter , Kfm . Heidelberg
Siemon , Kfm . Berlin
Mempel , Kfm.
Barkcr Luxemburg
Se pritz m. Fr . Königsberg

Ka ser Friedrich , Neroslr . 35 |37,
Reh , Lehrer Wallhau :en

Hotel Fuhr . Qeiabergstrasse 3
t.  Ruklerwsky , Fr . Russland
Lochnor , Kfin . Köln
Gaestnor , m. Fr . Nordhausen
Koch , Kfm . Frankfurt
Dr -. Gierlich ’s Kurhaus , Leberberg 12

Wülfflng , Dr . Düsseldorf
Heilbrunn Berlin

Grüner Wald , Marktstrasse.
Bremen

Stu tgart
Karlsruhe

Charlottenburg
Bingen

Elberfeld
Muni hrn
t Ber in

Geldern
Aldegrund

Berlin
Hannore r

Berlin
Barmen

Fürth
Lodz

Berlin
Stuttgart

Hannover
Lindenthal

Leipzig
Berlin

Mannsheim in. Fr.
Joseph , Kfm . m. Fr.
IIepp , Kfm.
Nagel
Mayer , Kfm.
Keiss , Kfm.
Nsgl , Kfm.
Besser , Kfm.
Holländer , Fr.
Cain , Kfm.
Pellenz . Kfm.
Graff , Dr . ined.
Mordje , Kfm.
Holzer , Kfm.
Foerster , Kfm.
Broell , Kfm.
Zottmann , Kfm.
Sporke , Kim.
Kuobluuch , Banmstr.
Dotzauer , m . Fr.
Spiegelberg . Fr.
Gehet , m. Fr.
Boening , Kfm.
Rosenihal , Kfm.

Hahn , Splegolgasse 15.
Brömme , m. Fr . Nehlitz
Reineke « Braunschweig
Herbert Leipzig

Hamburger Hof , Taunusstrasse 11.
Foerster m . Fr . Bonn

Happel , Sehillerplaiz 4.
Rifsberg , Fr . m . T . Wurzen
Kohl , Kfm . Strassburg
Lang , Lauterbach
Wünsch , Kfm . München
Bauer , Kfm . Karlsruhe
Braun , m. Fr . Berlin
Fuchs , Kfm . Kassel
Stein , Kfm . m. Fr . Mannheim
Liesosehitz , Kfm . London
Dreesen , ra . Fr . Elberfeld
Rottenberger m. Fr . Fürlh
Ueylmann , m. Fr . Aachen
Vier Jahreszeiten , Kaiser FrieJrlchpl . 1.
Nesselrode , Graf Troisdorf
Stepporg , Gräfin München
Lery m. Farn . Strassburg

Kaiserhof (Augusta -Vlotoria -Bad ),
Frankfurierstrasse 17.

Rönne , Baron n Garzdy
t . Dunin , Comtesse ' „
v. Nathusius / Berlin
▼. Be -ilagua , FrL

«»fco™«
NoufolU r fn
lilchniann m. Fr. FrMnhenberfKlmuss , Frl. Fraukfur
Caben Broch , Fr.
Schachtel Hamburg-

Karpfen , Delasplostrasse 4.
Kahle , Kfm. Frankfurt
Schindler , Kfm.
Krause , Kim. Mannheim
Kaiser , Ing.
Schauss , Pfr. , Neustadt
Fettdenker, Berlin
Fedner , Techn.
Max , Kfm . m. Fr. Köln
Werner , Kfm. Hamburg

Kranz , Langgasse 50.
Wulzinger , Fr. Würzburg
Foilweber , Frl. Kronach
Pfretzschner , FrL
KlopprOih Northefm
Büttel,or Pillkallen
Breitcnbach , Fr. Aschaffenburg

Goldenes Kreuz, Spiegelgasse 10.
Fü 1er , Fr. Kaisel
Diem , Kfm. Würzburg
Bühl , Kfm. Eschersheim

Goldene Krone , Langgasse 36.
Fisamer , Reut . Hohenlimburg
Schulte - Uebcrmann , Reut „
Hans mann , Dr . med . Völklingen
R .cbter , VorlagsbucbbdL Chemnitz
Busch , Kfm . Leipzig
Schmitt m . Fr . Berlin
Schweitzer , Frl . Elberfeld

Metropole und Monopole,
Wllhelmstraase 6. u. 6.

Oedorshausen , Baron Hamburg
Georg !, Offizier m Fr . Berlin
Kuders , Kfm . llöhr
v. Hey er , Reg .-Assess . Biedenkopf
Westermann Osnabrück
Fairholme Bregenz
Hoyden Düsseldorf
Schulze , Kfm . Hamburg
Roos , Kfm . Neustadt
Dickgon England
Seligsohn m. Fr . Berlin
Becker m. Farn . Krefeld
Baltus m . T. „
Fürst in Fr . Saarlouls

Minerva , kl . Wilhelmsirasso 1—3.
Leyenne , r . m . Fr . Brüssel
Veitliiiger , Kfm . Stuttgart
Frey , Kfm . Hellbronn
It -inann , Kfm . Or .- Umsladt
Hospelt Berlin
Schmidt „
Nassauer Hof , Kaiser Friedrlohplatz 3.
Raudebrock m. Farn . Scheveningen
v. Humbrecht , Baron Dre den
Man », Rout . Berlin
van Card de Vries Amsterdam
As ;burg m. Fr . London
Susiua m . Fr . Manchester
Poensgen in . Fr . Düsseldorf

National , Tau usslragse 21.
liartmann , Kfm . m. Fr . England
Mulcuhn , Frl . „
Hamburger m. Fr . Frankfurt
Diamant , Kr. Wien
Abels Wien
Tbeilen , Kfm . Wilhelmshaven

Nonnenhof , Kirebgasse 39 |4I.
Becker , Kfm . Giessen
Wertheimer , Kfm . Metz
Kickenscheide , Kfm . Hannover
Human », Kfm . „
Schierbraud . Major m. Fr . Dresden
Schürer m. Fr . Marburg
Coosier , Dr . med m. Fr . Neuhof
Gunkel , Kfm . m. Fr . Berlin
ßreisig m. Fr . Ruhrort
Erdmann , Kfm . Berlin
Sohwcikhart , Kfm . Offenbach
Mover , Kfm . Berlin
lieber , Frl . Hamburg
Scholz , Kfm . Leipzig
van Geldern , Kfm . Holland

Pariser Hof , Spiegelgasse 9.
Behrens , Ront . m . Fr . Hamburg
Folter , Reut . in . Fr . Magdeburg
Barnor in . Fr . Bühne
Best , Fr . m. T. Osthofen
Park -Hotel (Bristol ) Wllhelmstr . 28 - 30.
Andresen m. Fr . Kopenhagen
Storch m. Fr . Bricg

Petersburg , Museumstrasse 3.
Schreurs , Dr . Roermond
Schmitz , Kfm . „
v. Kandeüyck , Graf m. Fr . Haag
Schneider , in. Fr . Stuttgart

Zur neuen Post , Bahnhofstrasse 11.
Rath m. Fr . Bonn
Dachert , Kfm . Kulmbach
Slcbold , Kr . Buttstadt
Merten , Fr . Weimar

Promenade -Hotel , Wilhelmstrasse 24.
Doerr Freiburg
Marcus London
Umgeh , Dr . med . m. Fr . F. isleben
Aithcor m. Fr . Gravonhagen

Quislsana , Parkstrasse 4, 5 u. 7.
v. Dossier , Oberpräs . m . 2 T. Danzig
v. Wahlen -Jürgass , Fr . m . T. Heidelberg
Berkowic Saraplr

Reichspost , Nicolasstrasse 16.
Neugrösehl , Kfm . Wien
BagpUa » Ritterguts bea . m. Fr . Aell

alsMTirfi
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r » nstel Vmktnbtrt
Sohial , Kfm . in- Fam . Frankenberg
Jürcena , Kfm . m. Fr . Berlin
Daabel , Kfm . m. Fr . Kassel
Krause , Kfm . m. Fr . ,,
Viereck Grabow

Rhein -Hotel , Rhelcatrasio 16.
Sooft , Kfm . London
Röder m. Kr. Königsberg
Mainzer , Dr . m. Fr . OtTenbach
Effo ;z, Frl . Gladbuoh
Kern m. Kam . Frankfurt
Kolm , Ingenieur Mannheim
Ffloiderer , Pfarrer Ulm
Faikor m. Kr . Haag
Meinhard m. Fr . Breslau
Hubloh , Kr. m. T . Mannheim
"Wilken , Kapitän Wilhelmshaven
Schöne , Itent . Bonn
Kean m. Fr . England
Hermanl Hagen
Halverscheid m. Fr . Gevelsberg
Beyerh .Tis , Planer Brüssel
Rüge , Gutebeg . m. Fr . Vargatz
Burandt , Bankier m. Fr . Stolp
Annan England
Kuppenheim , Fr . m . T. Pforzheim
Tappo Bonn
Kritzener , Arzt Saarbrücken
'Wablter , Kapitän z . See Itom
Mascal m . Fr . England

Römerbad , Kochbrunnenplatz 3.
Köstner Glauchau
Zimmermann Hr . Frl . Stockholm
Wieckei , Frl.
Grosse , Assessor m. Fr . Freiberg
Meysel , Kfm . m. Farn . Berlin

Rose , Kranzplatz 7, 8 u. S.
Schwemann m. Farn . Hagen
Gosling , Fr . u . Frl . Osnabrück
v. Schubka , Oberst m- Farn . Strassburg
Llcbeskind -Platzmann m. Fr . Leipzig
v . Benkcndorf m. Fr . Newyork
Illby , Dr . Colmar
Quilcaume Bonn

* Gerald Newcastle
Campbell „
v. Zerschwitz Bautzen

Goldenes Ross , Goldgasse 7.
Tägtmeyer , Kfm . w . T . Magdeburg

Weisses Ross , Kochbrunnenpl . 2.
Matz m. Fr . Berlin
v. Westfalen , Hr . u. Fr . Petersburg
dessen , Ingen . Witten
Gallone m Fr . Mailand
Sobrcyer , Fr . Rrnt . Bad Dürkheim

Hotel Royal , Sonnenborgerstrasse 8.
Irmenich m. Fr . Amsterdam
Walz , Ob .-Ldsger .-Dlr . Kaiserslautern
Bciker , Rent . Königsberg

Savoy -Hotel , Bärcnstrasso 3.
Marx . Kfm . Krefeld
Rosenberg jun ., Kfm . Breslau
Kaufmann . Lehrer Oelsenkirchen
Kais t , Lehrer Werl

Sch 'ltzenhof , Schützenhofstrasse 4.
WoIH . Fr . . Frl . u . Hr . Elberfeld
Fischers , Obering . in . Fr . Ars
Koppe , Kfm. Apolda
Bistorfeld Hagen
Menne m. Fr . Siegen

Schwan , Koohbrunnenplatz 1.
Persson An öf
Gadde , Auditeur Malmö
Morin , Seekapitän „

Schwainsberg . Rhrlnbahnstr . 5.
Trutschel , Kfm . ra. Schw . Arnstadt
Lichtenfeld , 4 Hm . Frankfurt
Walter , Kfm . Siegburg
Toul , Redakteur m. Fr . . Paris

Spiegel , Kranzplatz 10.
Willig m. Farn . Morseburg
Schneider , Fr . Berlin
Kleinschmidt Duisburg

Tsnnhl «»«», » »
M«HUngnp m . Fr.
BuW «f , Fabrikant
Jahn , Kfm.
Bellg , Kfm.
Iiselmann , Fabrik.

ttalanralaulora
Lnbonbsrs

Nürnberg
Rot Adorf

Köln
Vogel, Rhelnstrasse 27

Rust , Kfm . Düsseldorf
Newtor
Köhler , m . Ff.
Krctzsohmar
Plactage
Grossot
von Vortaille«
Mollard
Uervond
P «ly
Wldnäs , Kfm.
Lilienfeld,
Koul
Müller m. Fr.

London
Mecklenburg

Paris

Finnland
Mannheim

Hamburg
Darmstadt

Wein», Bahnhofstrasse 7.
Jörjensen Koldlng
Breer , m . Fr . Charlottenburg
Buxel , m . Fr . Schotten
Darr , Fabrikant Eisenach
Norrenberg m . Fr . Düsseldorf
Zimmer Kfm . Fürth

Westfälischer Hof.
Deil , m . 8 . Pirmasens
Volk , m . Fr . - Wellmünster
Krüger , Frl . Göritz
Schneller Langendreer

Wilhelme, Sonnanbergeretrasso 1.
Griscou m . Farn . Redding
Picht , Kfm . Köln

ern:
hal 22.

Saarbrücken
Brüssel

la Privalhäus
Vnia Bergh , Nero hs

>srt , Fr . m . 2 T . fRoppert,_
d 'Oultrcmant

Pension Biemer, Sonnonbergerstr. 11
Dahan Mcrcier m Fr . LütHoh
Privathotel Colonia, Gelsbergstrasse 2
Sühlfleisch m . Fr . Berlin
Schultz Frl . Lübeck
Schüler , Kfm . Berlin

Pension Fortuna. Bierstadterslr. S.
Siadelmayer m. Fr . Würzburg

Kapellenstrasse 8. 1.
Rull , Dr . med . Magdeburg
Braune , Dr . Wilhelmshaven

Kapellenstrasse 10 I.
Gocbel , Kfm . Koblenz
Privathotel Montreux, Geisbergstr. 28
Padberg Fr . ra . S . Solingen
Padberg , Frl . „
Luuier Gera

Privathotel Silvana , Kapeilcnstr. 4.
Langer , Fr . Berlin
Booek , Fr . n
Stamm , Kfm . Hagen

Kuranstalt Dr. Quesse,
Sonnenborgerstr . 26.

Stiebte , Kfm . Köln
Cornelius , Berlin
Daehnke , Frl . Weisenau
Maud Dr . phll . Paris
Hartock m. Fr . Düsseldorf
Räson Heywood

Stiltstraise 18 I,
Wissner m. Fr . Grünsladt
Kahner,
Ne per , 2 Hrn . Diüeteln
Gomerski Cannstadt
Faust m. Fr . BaaLdorf
Faust , Fr.

Taunusstrasse 13 u
Sobotla , Fr . Berlin

Taunusstrasse 38.
v. Friese idorff , Baronin Finnland

Taunusstrasse 61.53.
Dresden

Zocker , Fr.
Webergasse 3.

Loewenthal Aachen

Samstag , den I. Juni 1901.
Morgens 7 Uhr: Konzert des Kur -Orchesters

in der  Kochbrunnen - Anlage
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. vau der Voert.

1. Choral : „O Lamm Gottes unschuldig “.
2. Ouvertüre zu „Yelva “ . Reissiger.
2. Märchen aus schöner Zeit , Walzer . . . Faust.
4. Soldaten-Chor aus . Faust“ . Gounod.
ö- Zwei Aeugloin braun , Gavotte . . . . Eilenberg.
*• . Im Wald und auf der Haide “, Jagdfantasie . Zikoff.
7. Verbrüderungs -Marsch . Job . Strauss

A\ >oimomentH - HouiftTlö
den

et &dtlaehen Knr - Orcheiten
Unter Leitung seines Kapellmeisters , des Königl . Musikdirektor«

Herrn Louis LUstner.
Nachm. 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu . Der vierjährige Posten “ J J Reinecke.
2. Am Mühlbach, Idylle . . ' . . . Eilenberg.
3. Duett und Finale aus „Lukrezia Borgia* , Donizetti.
4. . 0 schöner Mai“, Walzer . Job . ßtrausa.
5. Ouvertüre zur Cantate ,Die vier Menschenalter ' Fz . Laehnu
6. La Gipsy, Mazurka ecossaise . . . . Ganne.
7. Erinnerung an Lortzing , Fantasie . . . Rosenkran «.
8. Grosse Polonaise in E-dur . Liszt.I Abends 8Uhr:1. Admiral -Marsch . ; ' Friedewann.

, 2. Vorspiel zu . Die sieben Raben “ . . . Rheinberger.
3. Puppenfee -Quadrille . . : . . Bayer.
4. Einleitung zum 3. Akt aus . Das Heimchen

am Herd “ . Goldmark.
5. La vague, Walzer . . Metra.
6. Ouvertüre zu „Norma“ . Bellini.
6. 0 komm mit mir in die Frühlingsnacht “.

Lied . Frank van der Stucken.
8. Potpourri aus . Der Vagabund “ . . . Zeller.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Am Samstag , den 1. Juni d. Js .. 87* Uhr Abends , findet:

R<5union dansante
im weissen und rothen Saale des Kurhauses statt.

Zum Besuche dieser besonderen Veranstaltung werden hier¬
mit diejenigen Kurfremdcn , welche «Vahres - oder Saison¬
karten und diejenigen hiesigen Einwohner , welche Aban-
nementsKarten zum Kurhause gelöst haben, ergebenst ein
geladen.

Die Einführung von Nicht - Inhabern solcher Karten
kann generell nicht gestattet werden

Tageskarten,  sowie ' eine Beikarte für  minder-
j ähr i g e Söhne  berechtigen nicht zum Besuche der Reunion.

fCJT Anzug : Bailtoilette (Herren ) Frack und w e i s s e
Binde.

Städtische Kur-Verwaltung:
von Ebmeyer,  Kurdirector.

Bekanntmachung.
Samstag , den 8 . In » , L9VL, Nachmittags4 Uhr

wird das den Eheleuten Heinrich Allendörsee und
Marie , ged. Ketzer, in (Klarenthal gehörige einstöckige
Wohnhaus mit Kniestock, einem einstöckigen Stalle nebst
Hosranni, belegen zu Clarenthal zwischen Philipp Neichwein
und den Wiesen Harsengrund, toxirt zu 5000 Mk.. im hie-
sigen Gerichtsgebäude. Zimmer Nr. 98, zwangsweise öffent¬
lich versteigert.

Wiesbaden, den 2. April 1901. 452
_ Königl . Amtsgericht 12.

Bekanntmachung.
Dienstag,  den 4. Juni 1901, Nachmittags 4 Uhr

wird das den Eheleuten JohannEichhorn  undKaro-
l i n e geb. M u eh l in Wiesbaden  gehörige Immo-
bilien-Besitzlhum, bestehend in einem dreistöckigen Land¬
haus nebst Hofraum, belegen an derWe i n ber g str a ßo
zwischen Josef Berberich und Julis Fölsche, taxirt zu Mk.
95 000 im Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 98, z wa n g S-
wetse öffentlich  versteigert.

Wiesbaden,  den 27. März 1901.
529 Königl. Amtsgericht̂ 2.

Bekanntmachung.
Die auf den 26. April 1901, Nachmittags3»j, Uhr

anberaumte Versteigerung der den Eheleuten Kaufmann Karl
Gärtner  und Marie geb. Schnabel zu Biebrich z. Zt. in
Wiesbaden gehörigen, in der Gemarkung Biebrich belegenen^
Immobilien, findet erst am 15 . Juni 1901 Nach- j
mittags 3 1!, Uhr , in dem Rathhaussaale zu Biebrich statt, f

Wiesbaden, den 22. April 1901.
339  Königliches Amtsgericht 12 . ,



Stein(kudi*Uerpadi fnn/j.
Hat & atttftag , Öen  I . A »«rri v . AS -, Watbutittaflß

5 Ul) v, Werten die in tan UDiftriTt Mühlberg bei Sonnen¬
berg in der Gemarkung Rambach belegenen Serrcrtftein-
brüche auf dem Rathhause zu Rambach öffentlich auf 6 Jahre
verpachtet.

Rambach , den 28. Mai 1901.
Der Bürgermeister:

3999 Mora sch._

Veliininliiischuiig
Samstag , den I . Juni 1901 , Mittags 12  Uhr

werden in dem Versteigerungslokal Mauergaffe 16
Bertikows,SophaS,Tische, Kommoden, Epiegel, Teppiche,
1 Büffet, Trümeaux mit Spiegel, 1Drehbanku. A. m.

öffentlich zwangsweise meistbietend gegen Baar versteigert.
Wiesbaden, den 30. Mai 1901. 1811

Dienstbachj
Gerichtsvollzieher kr. A.

I
ft J

Rechts Konsulent Arnold
für alle Sacht » Bürrau : Faulb runnenstraste 8 . 1119

Sprechst : 9—12*/*# 3 '/*—61/, . Sonntag » . 10—12 Uhr.
MT 23-jahrige Thätigkeit in Rechtssachen

Dir Immobilikii- und Kypothrker-Agrutm
von

J . «L € . Firmenich,
Hellmnttdstraße 53,

empfiehlt fich bei An - und Verkauf von Häusern . Billen , Bau¬
plätzen, Bermitleluitg von Hypotheken u. s. w.

—

Sin neue- , m. allein Loinfort auSgest. Privat Hotel m.
37 Zimmern und Zubehör , Eckhaus, auch für jedes andere Ge¬
schäft paff., in direkter Kurlage in sehr frequenter Kurstadl , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen durch

I . &  C . Firmenich . Hellmundstr. 53.
Wegen Sterbesall ist in Eltville ein noch neues masfiveS

Wohnhaus mit 2 Etagen, je vier Zimmer und Küche, nebst
einer Frontspitz-Wohnung , Weinkeller u. Zubehör , sowie ein gr.
mit den edelsten Obstsorten angelegter Garten , welcher ev.. da an
»uSgebauter Straße liegend, zu 2 Bauplätzen zu verwerthrn ist
für 32,000 Mk. zu verkaufen durch

I . L E Firmenich . Hellmundstr. 53.
Ein neues , mit allem Comfort ausgestatt . Etagenhaus,

alles vermiethet, im Preise von 190,000 Mk. und einem Rein¬
überschuß von 2700 Mk. zu verkaufen durch

I . L <£ . Firmenich . Hellmundstr. 63.
Ein noch neueS HauS , westl. Stadtthril . jetzt bpLt . rent.

m. Bauplatz für Hinterhaus , ist mit den vorhandenen Bauplänen
für 88,000 Mk. zu verkaufen durch

3 . AIS . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein EckhauS , Wellritzviertel, vorzügl. Lage, zum Umbauen

geeignet, für 72,000 Mk. zu verkaufen durch
I . S E . Firmenich , Hellmundstr. 63.

Lerfchiedrne Villen , Einser- u. Walkmühlstr., im Preise von
63-, 66s, 65« 80-, 92*, 96- und 149,000 Mk. , n verk. durch

I . K C. Firmenich . Hellmundstr. 63.
Ein schöne- , für Pension geeignetes Etagenhaus m der

Nähe de» Kochbr., mit 16 Zim., für 66000 Mk. zu verk. durch
I . SS  C . Firmenich , Hellmundstraße 63.

Eine Villa . Frankfurterstr ., worin feit Jahren eine sehr
gut« Fremden -Penfion betrieben wird , w. 66 Rth. Flächcng. für
126,OOV Mk. zu verkaufen durch

I . &  C Firmenich , Hellmundstraßr 63.
Eine Billa , worin gute Penfion betrieben wird, im Nero¬

thal, für 100,000 Mk. ; zw«i HerrschaftS -Bille » m. daneben-
liegendem Bauplatz , Dambachthal , zusammen für 12O.OOO Mk.,
sowie eine Anzahl PenfionS - u . HcrrfchaftS -Billen in den
verschiedensten Stadt - « nd Preislagen zu vrrkaufen durch

I . SS  Firmenich . Hellmuudstr. 53.
Ein HckuS , PhilippSbergstr ., ist auf ein größere- reutabele»

Etagenhaus zu vertauschen, sowie eine größere Anzahl rrntabeler
Etagenhäuser , süd- u. westl. Etadtth., mit u. ohne Werkst, u.
Läden im Preise von 67-, 88-, SO-, 96-. 11b-, 120,125 -,
130 , 186-, 146* und 165000 Mk. zu verkaufen durch

I . * E Firmenich . Hellmundstr. 63.

f fHefttoenü - a ’ffCftfer*
©irrcflort : Dr . phit. <». Stauch.

Samstag , den I . Juni IVOI.
243 . AbonnementS-Borstellung AbonnementS-villetS gültig.

Zun » 11. Male:

Novität . Leontiriens Ehemänner . Novität
(I «̂8 Marte de L£oiitine .)

Schwank in 3 Akten von Alfred Capu », deutsch von F . M . La Violett»
In Scene gesetzt von Dr . Phil. H. Rauch.

Leontine . Käthe Erlholz.
Adolf Dubais . . Gustav Schnitze.
Plantin , Abgeordneter . . . . . Max Engelsdorff.
Baron de la JambiLre . Gustav Rudolph.
Marquise von Bersac , seine Tante . . . Sofie Schenk.
Hortrnse Eylvain , Wttwe ., geb. von Bersac, ihre

Nichte . Helene Kopmann.
Anatole Grimard , Profeflor der Landwirthfchast . Otto Kienscherf.
Juliettr Primeur . Else Tillmann.
Jsabella de Bermeuil . Gerdy Waiden.
Bsjon , Sekretär . . Albert Rosenow.
Birginie , Wirthschafterin bei DuboiS . . . Minna Agte.
Boucat , Gärtner . . . . . . Hermann Kunz.
Mielte, Magd . . Elly Osburg.
Tin Kaffenbote . . . , . \ Carl Eckboff.
Ein Diener . Richard Krone.'

Der 1. Akt spielt in Pari », der 2. in ChLtellerault in der Provinz
Poitou , der 3. auf Schloß Jambiöre . — Zeit : Die Gegenwart.

Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere Pausen statt.
Der Beginn der Borstellung , sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach

dem 3. Glockenzeichen.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 3 Uhr.

Sonntag , den 2 . Juni 1901.
244 . AbonnementS -Borstellung . AbonnemcntS -DillrtS gülttz

Reif -Reiflingen,
Lustspiel mit Gesang von G . v. Moser . Siegle: Albuin Unger.

Regie : Alduin Unger.

Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche

Sonntag , den 2 . Juni 1901 . — Trinitatis.
M a r k t k i r che n g e m e i n d e.

FrübgotteSdien 8.30 Uhr: Herr Pfarrer Ziemendorff . HauptgotteS-
dienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Schußler . Christenlehre 11.15 Uhr:
Herr Dekan Bickel. Christenlehre 2.16 Uhr : Herr Pfarrer Schüßle^
AbendgotteSdienst 5 Uhr : Herr Dekan Bickel.

A m t S w o che : Herr Pfarrer Ziemendorff.
B e r g ki r che

Jugendgottesdienst 8.30 Uhr : Herr Pfarrer Grein . HauptgotteSdieutz
10 Uhr : Herr Pfarrer Beesenmeyer. AbendgotteSdienst 5 Uhr : Her- '
HülsSprediger Martin.

A in t S w o che : Taufen und Trauungen : Herr Pfarrer Beesenmeyer.
NB . Die SonntagS -Tausen finden um 2 30 Uhr in der Kirche statt.

Beerdigungen : Herr HülsSprediger Martin (Steingaffe 1).
Evangelisches Gemeindehaus , Steingaffe Nr . 9.

DaS Lesezimmer ist Sonn - und Feiertags von 3—6 Uhr für Erwachsen«
geöffnet.

Jungfrauenverein der Bergkirchengemeinde 4 .30—7 Uhr. Versammlunß
confirmirter Töchter.

Neukirchen ge me in de.
Ri ngkirche.

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr HülsSprediger Schlaffer . AbrndgolteS«
dienst 6 Uhr : Herr Pfarrer Risch.

A mtSwoche:  Taufen und Trauungen : Herr HülsSprediger Schlosser.
Beerdigungen : Herr Pfarrer Lieber.

Versammlungen  im Saale de» Pfarrhauses an der Ringkirche Nr . 3.
Sonntag Nachmittag von 4 '/, —7 Uhr ; Versammlung junger Mädchen

(SonntagSverrin ).
Mittwoch Nachm, von 3—6 Uhr: Arbeitsstunden deS Frauenvereins.
Mittwoch Abend« 8.30 Uhr : Probe deS RingkirchenchorS.

Tiakonifsen -MutterhauS Paulinenftift.
HauptgotteSdienst Borm . 10 Uhr mit Feier des hl. Abendmahls (Beichte

Samstag Abend 6 Uhr). Kindergottesdienst Nachm. 2 Uhr. Jungfrauen
verein 4.30 Uhr . Herr Pfarrer Neutourg.

Evangel .-Lutherischer Gottesdienst . Adklhaidstraße 33.
Borm . 9.30 Uhr : Lefegottesdienst. Herr Pfr . Staudenmeyer.

Baptisten Gemeinde , Oranienstraße 64 , Hinterh . Part . .
Sonntag , den 2. Juni . Borm . 9.30 u . Nachm. 4 Uhr : Predigt . Borm.

11 Uhr : KindergotteSdienst.
Mittwoch , Abends 8.30 Uhr : Belstunde.

Jedermann ist freundlichst eingeladen. Zutritt frei.
Evangel . Gottesdienst der Methodisten -Kirche.

Saal Ecke der Bleich« und Helenenstraße 1 (Eingang 1, St .)
Sonntag , 3 . Juni , vorm . 9.30 Uhr Predigt , 11 Uhr EonntagSfchule,

Abend» 8 Uhr Predigt.
Dienstag Abend 8 Uhr Bibel- u , Äebetstunde.
Donnerstag Abend 8 Uhr Jugendbund.

Jedermann herzlich willkommen.
' v Prediger Barnickel.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005

